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Kaufmännische Barafsmaturttät 
berafsbegleltend 
BUCHS - Die Berufsmatura eröffnet den 
prüfungsfreien Weg zur Fachhochschule (frü­
her HTL und HWV). Ebenso erleichtert sie 
die Vorbereitung auf Berufs- und Fachprüfun-
gen. In der BzB-Weiterbildung in Buchs kann 
man sich während vier Semestern berufsbe­
gleitend auf die Kaufmännische Berufsmatu-
rität vorbereiten. Der Unterricht findet am 
Freitag ganztags sowie am Samstagvormittag 
statt. Diese Unterrichtszeiten erlauben es so­
mit, Beruf und Ausbildung zu kombinieren. 
Einzige Voraussetzung zum Lehrgang ist eine 
abgeschlossene Lehre vorzugsweise als Kauf­
männische Angestellte resp. als Detailhan­
delsangestellter. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang, welcher im Oktober startet, erhal­
ten Sie unter  www.bzbuchs.ch oder unter Tel. 
081 755 52 00. (PD) 

Kirchenmsssa «Gloria»* vom 13. 
bis 15. Oktober in Dornblrn 
DORNBIRN - Zum sechsten Mal findet in ! 
Dornbim vom 13. bis 15. Oktober die Kir­
chen-Fachmesse «Gloria» statt. Mit rund 200 
Ausstellern aus zehn Ländern und voraus­
sichtlich 10000 Besuchern ist die «Gloria» 
die grösste derartige Veranstaltung Europas. 
Das Angebot reicht von Kirchen-Einrich-
tungsgegenständen wie GIockenläute-Anla-
gen, Orgeln oder Turmuhren bis hin zu hand­
geschnitzten Statuen oder Kirchenbank-Hei-
zungen. " (sda) 

Die Blaulichter sind zu Gast 

RANKWEIL - Für viek Menschen ist der 
Herbst  die schönste Jahreszeit. Beim Anblick 
von saftigen Äpfeln, Weintrauben, Nüssen, 
Kastanien, aber ftiyfr Prachtstauden und der 
beginnenden Herbstfärbung wird es uns rich­
tig wann ums Hen, selbst wenn's draussen 
schon etwas kühl ist Der Herbst ist die Zeit 
der  n—iifhMiffjt, Sammeln», der Ernte, 
aber »icheriich «ich derSirmlicMrcit. Es ist so 
e in f i^  den Heibat von seiner schönsten Sei-

AUe«, was Sie für eine gelungene Gartenins-
zentenmg in Ihrer Wohmmg,auf Quem Bal­
ten, Tfenisse, Garten brauchen. ist etwas Kre­
ativität, leuchtende Frttchte, buntes Laub und 
passende Accessoires. Lassen Sie sich bei ei­
nem 
hegendem Wald inspirieren. Unser Unterneh­
men Gartenpuk Rankweil IIA Sie «herbstlich 
ein». Holen Sie sich bei einem ausgedehnten 
Rundgang im Gartenpaifc Anregungen, Dq^h 
a n  attraktives Dekor und pmä&.A&i&ti-
rcs bringen SiedieHetbetsomie auf den Tisch. 
Lichtblicke fllr den Balkoo bilden prlchtige 

Gestalten Sie Kriteze aus Bttt-

Sie an Dekorationen mit buntem Herbat-
imh und köstlichen Früchten zum Anbeitsen. 

Ruben,FüIk) und Ru>task.Strfeisse,Kifez», 
Gestecke werden auch in Ihrer Wohnung zun 
Blickfimg. I tiinriiinrn und Leaer, 4er 
Herbst wird bunt und die Natur bereitet uns 
d a  ftrbeafrohes Finale. Jeder von uns weiss, 
e* g8< ftosae tmd kleine Wunder. Auf grosse 
wartet man meist vergeblich, der Hobst ist fttr 

das man mit allen Sinnen 
. . . . . .  -i'.'ir -,1  — -

an uns, 
wi* « f r  j W '  Aar JlMHMlkMNlifttiadencMae 

[willkommen» 
Rpnjkwea! • '  * & >  

^Geringer 
ü '  

Polizei, Feuerwehr undTCS im Haag-Center 
HAAG - Heilte Samstag, den 17. 
September sind Attraktlenen 
und Uvi-Elnsatriibungen von 
PaHzal und Feuerwehr Im Bn-
kaufszantrum Haag zu arlaban. 
Im Haag-Center blinken die Blau­
lichter: Polizei, Feuerwehr und 
TCS ermöglichen für die Bevölke­
rung Einblick in ihre Tätigkeiten. 

Während die Polizei für Aufrecht­
erhaltung von Ruhe, Ordnung und 
Sicherheit sorgt und verantwortlich 
ftir die Grundversorgung in sicher-
heits-, kriminal- und verkehrspoli­
zeilichen Belangen ist, sind die 
Feuerwehren zuständig für Brand­
bekämpfung, Verkehrseinsätze, 
Strassenrettung, Öl- und Chemie­
wehr und Elementareinsätze. 

TCS-Patrouilleure und Vertrags­
garagen bieten rund um die Uhr in 
der ganzen Schweiz Pannenhilfe 
und Unterstützung bei einem Un­
fall an. Der TCS setzt sich auch 
nachhaltig für die Verkehrssicher­
heit ein. 

Fotos auf Potiarimotorrad 
Polizei und TCS sind heute 

Samstag ab 13 Uhr im Haag-Center 
im Einsatz, während sich die Feu­
erwehr ab 10 Uhr präsentiert. 

Nebst einem Patrouillenfahrzeug 

Die MauNditer im Naag-Cantar m Satt: PaHiei und rsaarwalir (Matoa) 

sowie Einsatzübungen mit dem Po-
lizeihundeführer können sich die 
Kinder auf einem Polizeimotorrad 
fotografieren lassen. Polizeibeamte 
stehen natürlich auch gerne für 
Auskünfte bereit. 

Feuerwehrautos (Rüst- und Tank­

löschfahrzeuge) samt Betreuer aus 
Buchs, Grabs und Sennwald zeigen 
die Möglichkeiten an verschiede­
nen Einsätzen auf dem Haag-Cen­
ter-Areal auf. Um 10 und um 14 
Uhr werden auch Strassenrettungen 
ausgeführt. Der TCS hat nicht nur 

boa BabSck in INS IMIgkoNoo. 

ein Patrouillen-Motorrad, sondern 
auch noch einen Überschlagssimu­
lator im Eingangsbereich des Cen­
ters installiert. Hjer kann somit je­
dermann das Aussteigen bei einem 
auf dem Dach liegenden Auto «er­
leben». (Anzeiges) 

Schöne und interessante Tage in Wien 
Verein Albatros unternahm Kurzreise nach Wien 

Dar Vtrain Albatros hat wie 
schon tffters dla Möglichkeit 
geboten, alna Salsa zu unter­
nehmen fttr Parsonan mit 
untarscModllckstsn Behlnde-
rungon. Zum orstsn Mal wurde 
alna Kurzraisa nach Mflan 
durchgeführt. INa Salsa dauer* 
ta vom 8. bis 11. Saptambar. 
Mit zwei Betreuerinnen und fünf 
Mitreisenden ging es los. Anstatt 
wie ursprünglich geplant mit der 
Bahn nach Wien zu reisen, musste 
die Hin- und Rückreise , wegen der 
heftigen Unwetterschäden, kurz­

entschlossen auf den Rheintalflug 
(Altenrhein) umgebucht werden. 

Am Mittag nach dem Hotelbe­
zug ging es gleich ab in den Prater 
zum Riesenrad usw. 

Die darauf folgenden Tage waren 
auch sehr intensiv und kulturreich. 
Mit Besuchen der spanischen Hof­
reitschule, dem wunderschönen 
Schloss Schönbrunn, dem Tiergar­
ten, der Hofburg, dem Stephans­
dom, dem Donauturm und der Kai­
sergruft - um nur einige von vielen 
Sehenswürdigkeiten zu nennen, die 
wir besucht haben. 

Das Riesenrad i n  M a r  war aina 
dar MtraktieneR dar Men-Raisa. 

Selbstverständlich musste auch 
«Wien bei Nacht» bewundert wer­
den mit abschliessendem Besuch 
«beim Heurigen» auf ein Glaserl 
Wein. Es waren vier warme sonni­
ge Tage, die wie im Fluge vergin­
gen. Mit vielen neuen Eindrücken 
von der wunderschönen Stadt Wien 
ist die Reisegruppe am Sonntag­
abend ins Ländle zurückgekehrt. 

Der Verein Albatros möchte sich 
im Namen der Teilnehmer bei allen 
Spendern herzlich bedanken, die 
diese Reise finanziell unterstützt 
haben. (PD) 

Im Zeichen der Küche 
Erfolgreiche Kiichentage bei Delta Möbel in Haag 

HAAS - Delta Mttbal hatta am 
varganganan Freitag und 
Saaotag zu dan Kiichentagan 
nach Haag aingaiadon. Diasar 
Einladung folgtan alna noch nie 
da gewesene Anzahl Interes­
senten mit den Massen Ihrer 
Küche, die umgebaut «werden 
soll. Denn die grösste KUchen-
ausstaitung der Oftschweiz bie­
tet eine Hille von frischen Ideen 
und Neuhelten. 

Unter einem Dach sind im direkten 
Vergleich über 30 Markenküchen 
und eine Vielzahl von Geräten, 
Spülen, Dampfabzügen und Kü­
chenabdeckungen zu finden. Dieser 
grosse Nutzen wurde erkannt und 
konnte direkt für die Planung der 
neuen Küche umgesetzt werden. 
Damit man sich vorstellen kann, 
wie die neue Küche optisch wirkt, 
werden die Komponenten mit den 
Küchengeräten und der gewünsch­
ten Küchenabdeckung Dreidimen­
sional dargestellt. So kann zusätz­
lich die Balance zwischen dem Kü­
chenwunsch und dem Budget opti­
miert werden. Die Erfahrung und 
die Fachkompetenz aller Delta KÜ-
chenberater und -planer bis hin zur 
Organisation des KUchenumbaues 

ist für den Käufer sehr angenehm 
und wird gerne in Anspruch ge­
nommen, weil er sich um nichts 
mehr kümmern muss. Dieser Voll­
service gilt für die ganze Schweiz, 
auch beim Neubau. 

Die zwei Tage standen ganz im 
Zeichen der Küche. So konnten 
die Kunden miterleben und mitge-
niessen, wie aus dem Steamer von 

V-Zug allerhand Leckeres gezau­
bert wird. Das Interessante ist, 
dass dieser Steamer auch nach­
träglich eingebaut werden kann. 
Genüssliches gab es auch aus der 
Pfanne von WMF mit der neuen 
Nano-Beschichtung die unemp­
findlich ist auf Kratzer. Die Wein­
degustation mit süffigen roten und 
weissen Waadtländern der Domai-

ne Bovy und der traditionelle Ri-
sotto-Plausch begeisterten die Be­
sucher. (Anzeige) 

ANZEIGE 

DRINK 
AND 
DRIVE 
Sjtft vom F t u  afcotiolfrai 
ist ein erfrischend« Durst-
lösch« für unterwep, m . 
ftMtaurantt oder «ich in 
heisseoBtti 
Trink den neuen Cider und 
bewjhre einen kleren Kopt 
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